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Die Pfingstmayen

ihr Ursprung und ihre Schädlichkeit

Am Pfingstfeste selbst und bald darauf werden
mancherley jährlich zurückkehrende Volksvergnügun

gen und Lustbarkeiten feyerlich begangen Die Ein
wohner eines Orts große und kleine Städte einbe
griffen und Flecken und Dörfer nicht ausgeschlossen
oder auch die Glieder einer Gesellschaft tranken ges

mein

Vom Pfingstfeste selbst seiner Benennung und
Einführung ist schon im Jahr i zoo Zahrg I
S 571 gehandelt worden

IV Jahrg Z5
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meinschaftlich ihr Pfingftbier halten Pfiltgst
tänze Vogel und Scheibenschießen stellen
Wettretten und Rennspteie an seycrn eigene Ku
chenfeste und begraben den reichen Mann c

Eine von den vielen und fast allgemein übl chen
Gewohnheiten zu Pfingsten ist das Ausschmücken
der Häuser und öffentlicher Ocrter mir grünen
Zweigen oder Mayen Zweige von frisch ausgeschla
genen Birken werden in Stuben und Kammern ge
setzt und nicht selten auch ganze junge Birken
stämmchen vor die Häuser und an öffentliche Oerter
gepflanzt Ehemals geschah dieses auch in den Kir
chen der Protestanten jetzt aber nur noch bey den
Katholiken In manchen Provinzen pflegen auch
die jungen Mannspersonen in der Nacht auf den er
sten Pfingsttag Mayen vor die Wohnung ihrer Ge

liebten zu setzen
Diese Gewohnheit mit den Pstngstmayen ist

sehr alt und kann sowohl von Heiden als auch den
Juden auf die Christen fortgeerbt fcyn Denn um
die Zeit wo wir Pfingsten feyern hatten auch die
Heiden festliche Tage Sie hielten ihre Stechkampf
spiele Majumae genannt lebten an denselben freyer
und ausgeiassener als gewöhnlich und sprangen und
tanzten unter grünen Bäumen herum Aber auch
die Juden fe erttn um diese Zeit ein großes Fest das
Fest der Wochen auch Pfingstsest genannt Es
war dieses ihr Erndtefest das sie zur Danksagung

für
5 Daö Pfingstbier unsrer lieben Salzwerkstadt ist

vor 2 Jahren von dem Herrn Professor Rüdiger
ausführlicher beschrieben und selbst eine Abbildung
von der Pfingjtbierhumpe dabey nicht vergessen

worden
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für eine gesegnete Getraideerndte feyerlich begingen

2 B Mos 2z 6 Da um diese Zeit die Ge
setzgebung auf Sinai mir eintrifft so erinnerten sie
sich zugleich auch jenes merkwürdigen Ereignisses
Weil damals um Sinai alles grünend gewesen so
schmückten sie ihre Häuser und Synagogen mit grü
nen Zweigen und Blumen bestreuten die Straßen
mit Gras und trugen grüne Kranze auf dem Kopfe
Auch tanzten sie unter freyem Himmel und unrer
grünen Bäumen Und auf ähnliche Weise feyern zum
Theil die Juden jetzt noch ihre Pfingsten

Es ist offenbar daß von jenem heidnischen
Feste mit diesem jüdischen vermischt die Gewohn
heit mit den Pfingstmaym entstanden und zu den
Christen übergegangn ist

Diese Gewohnheit die Stuben oder gar die
Schlafzimmer mit Mayen auszuschmücken kann
leicht für die Gesundheit und das Leben der Men
schen höchst nachtheilig werden Die frischen jungen
Birkenzweige geben einen starken Geruch von sich
und können unter gewissen Umständen so wie alle
Arten von stark riechenden Blumen frischen Krau
kern Wurzeln und Früchten wenn ihre Ausdün
stungen sich zu sehr häufen betäuben Kopfweh
Schwindel Ohnmächten Schlagfluß und selbst den
Tod verursachen Natürlich steiget diese Gefahr

s lieh
Im jüdischen Lande säet man das Getraide im No

vember und Decemver und im April ist alles reif
Daher kann schon zu Ostern der Anfang mit der
Ecndte gemacht und die ersten Früchte des Feldes
können im Tempel dargebracht werden und um
Pfingsten ist die ganze Erndte geendigt
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lichkeit der Ausdünstung je größer die Menge sol
cher Zweige Blumen und Kräuter c ist je kleiner
das Zimmer ist je fester Thören und Fenster ge
schlossen sind und je weniger also die äußere Luft
einen Zugang dazu haben kann und besonders je
zärtlicher und empfindlicher das Nervensystem der
Personen ist die sich in solcher angesteckter Luft auf
halten Traurige Ereignisse sowohl als auch wie
derholte Versuche die man mit einer von den Aus
dünstungen der grünen Birkenzweige angesteckten
Luft angestellt hat haben hiervon außer Zweifel
überzeugt Man hat z B eine Handvoll solcher
Mayen genommen sie unter einer gläsernen Glocke
in einem temperirten Orte verwahrt und das Ein
dringen der äußern Luft davon abgehalten Einige
Stunden nachher war die u ter der Glocke einge
schlossene Luft so verdorben daß in derselben ein
Licht wiederholt verlöschte ein Beweis ihrer schäd
lichen Eigenschaft und ein Thier würde darin au
genblicklich seinen Tod gefunden haben

Gegen das verderbliche Pfingstmayenstehlen
sind in vielen Ländern heilsame Befehle und Verbote I
ergangen ob sie aber in Wirksamkeit gebracht wor
den das kann ich nicht sagen Bullmcmn

II

Sprüche und Gleichnisse
aus einem alten Volksredner und Volksschriftstellcr

voll Wahrheit und Sonderbarkeit

Eine reckte Jungfrau muß seyn wie die Glocken
am Charfreptage sie muß sich nicht hören lassen

eine
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eine rechte Jungfrau muß seyn wie die Orgel so
bald diese angetastet wird so schreyt sie sie muß
seyn wie eine Spital Suppe die hat nicht viel
Augen sie muß seyn wie die Nachteule die fem
wenig ans Tageslicht kommt sie muß seyn wie
ein Spiegel wenn man ihn anhaucht macht er
ein finsteres Gesicht sie muß seyn wie eine Schild
kröte die ist allezeit zu Hause

1

Eine junge Dirne von häßlichem Gesichte und
Gestalt ging einsam in einen Waid hinaus da ihr
Elend zu beweinen Während sie also seufzte und
klagte redet sie der nächste Baum an Warum so
kleinmüthig Siehe hier neben mir haben die
schönsten Bäume gestanden aber sie sind alle wegen
ihrer guten und graben Gestalt abgehauen worden
und liegen jetzt als Bohlen auf jener Brücke wo sie
von Pferd und Wagen gestampft werden Ich aber
bin unverletzt geblieben weil ich krumm knorricht
und wurmstichig bin Wärest du schön mein Kind
wer weiß wärest du nicht längst in Sünden und
kastern zu Grunde gegangen

5

Das gute Gewissen ist eine Sara welche nichts
anders zedieret als Gelächter und Freude sie ist
ein Garten worin nichts wachset als Augentrost
ein Kalender worin nichts stehet als gutes Wetter
eine Kirche deren Patrone Hilarion und GaudentiuS
sind eine Schildwacht die man immer anschreyt
gut Freund ein Lämmlein welches nichts anders
trägt als Woll Woll

z Die
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Die Kriegsleute haben gemeiniglich die Sabk

NSlin lieber als die Zadel quartieren sich lieber
ein in Magdeburg als in Fünfklkchen nehmen lieber
ihr Quartier in Frauenhayn als in Mannheim

Reden die Weiber immer die Wahrheit O
nein rgus und Frau sind gar wohl vertraut
Die Wikrwen sagen alle nach des Mannes Tode sie
wollen nicht mehr Heyrathen unterdessen ist eine
Wiltwe auf hebräisch Almanach oder besser allen
Mannen nach

O

Der Ehestand ist wie ein Granatapfel So
lange er ganz bleibt hat er eine schöne Krone über
sich wird er gespalten so ist die Krone hin Alfs
die Eintracht im Ehestande

Ein schönes Weib ohne Tugend ist wie ein
schön eingebundnes Buch in dem nichts steht ein
goldner Becher inwendig saurer Landshutter Wein
eine lakirte Büchse worin stinkender Tabak Manche
ist eine Freundin der Wappenkunst und giebt ihrem
Manne das türkische aufzusetzen manche liebt die
Kirchen und macht ihren Mann zum Thurmknopf

drauf ein Hahn steht

Man findet hier in dem alte P d S Clara
das Original zu Schillers Capucinerreden in
AVallensieit

Mepnst
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Meynst du es könne blos auS vornehmer
Leute Kindern etwas Rechtes werden Das Papier
ist etwas gar Großes und die höchsten Monarchen
brauchen cs aleichwohl war sein Vater der Lump
von Hadereborf und seine Mutter die Fetzinn

Am Hofe sind nicht lauter Adliche und Vor
nehme es sind auch viel Handwerker und derglei
chen da Da sind Fechter solche nämlich die über
die Schnure hauen Ascher die mit faulen Fischen
umgehen Schneider die einem die Ehre abschnei
den Drechsler die einem suchen eine Nase zu dre
hen Fuhrleute die einen hinters Licht führen
Kaufleute die mit Barenhäuterzeug handeln Köche
die Allen die Suppe versalzen Tischler die einen
verleimen verleumden Geiger die einen zu stim
men suchen und viel Künstler in Erz als da sind
Erz Schelme Erz Diebe Erz Betrüger u s f

O Ä

Zm ABC findet man nur ein W aber im
menschlichen Leben unzähliche

N Ä
S

Eine Schlaguhr in der Tasche Stroh im
Schuh Husten im Halse Liebe im Herzen und ein
böses Gewissen lassen sich nicht leicht verbergen

Der Geizige gleicht einem Baume und einem
Schwein jener trägt die Früchte nur für Andre

4 nv
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und dieses ist im Leben zu nichts zu brauchen weder
zum Melken noch zum Scheeren noch zum Ziehen
Tragen Wachen Mäusefangen zu nichts erst
wenn es todt ist fängt es an zu nützen

Eure Narrenkittel verändern sich täglich mit
dem Mondschein es werden bald müssen die Schnei
der eine hohe Schule aufrichten worauf sie doetor
mäßig gradiren Wenn ich alle Modecöcke von
24 Jahren beysammen hätte ich wollte fast damit
einen Vorhang vor die Sonne machen

III

Der Philosoph beym Billard

getrachtet Ihr moralischen Beobachter betrach
tet mit einem aufmerksamen Bücke diese Spielbälle
und saget ob sie nicht ein wahres Bild von den
Schicksalen der meisten Menschen abgeben Werde
wir nicht wie sie auf der großen BtliaMafel der
Welt durch die harten Stöjse des ueuo des Schick
sals von einer kanäe des Unglücks zur andern gc
schleppt Wei den wir nicht von unsern Brüdern
auf alle mögliche Weise verfolgt Und auch dann
wann wir dem Doublst ihrer Ränke der boshafs
ten Feinheit ihres Schnittes entgangen sind wenn
wir uns auf dem grünen Tuche der Hoffnung in
die Cammer der Ruhe gespielt haben auch dann

find
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sind wir noch nicht vor ihnen sicher auch bis dahin
verfolgen sie uns mit ihre lieblosen Lricols O
was bieten sie nicht alles wider uns auf den Bock
der Kabale die Masse der Intrigue alles benutzen
sie zu unserm Schaden und bringen uns mit dem
l ournc der Arglist die empfindlichsten Stvsse Key
bis wir endlich von so vielen Seiten angegriffen in
die Eck und Mittellöcher des Jammers und Elends
gemacht werden Aber wie oft werden auch ihre
unredlichen Lesst in vereitelt Wie oft verlaufe
sie sich selbst in die Gruben die sie für andere be
stimmt hatten Wie oft verktcksen und verquet
schen ihre feinen Pläne wie oft werden sie durch
unerwartete I on Zsses bestraft oder ein Unglücks
licher Verspringer macht ihrer Bosheit ein Ende
So handeln Menschen gegen Menschen die sich zu
allen Zeiten in heitern und in trüben Zagen 5 la
ronäe die Hand reichen einander freundschaftlich
znargmboliren und mit den IVlarczuen ihres Ver
mögens beystehen sollten anstatt daß sie unaufhör
lich in Zwietracht und 5 ü uerre leben einer den an
dern hämisch LoÜ zieht und mit inniger Schaden
freude darauf denket wie er ihn um die Lsrolins
seines Glücks bringen und usclrupls oder Matsch
machen kann

IV

R 5 t h s e l
Hetzt weil noch mein Leben währt

Siehst du mich vielleicht mit Grauen
Doch Geduld bald laßt verklärt
Sich mein Leichnam vor dir schauen

5 Chronik
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Chronik der Stadt Halle
des Saal und Mansseldischen Kreises

1

Armensachen
Nächste Mittwoch sä t die Versammlung aus

S br dringende Anträge belieben die Herrn
Referenten Mittwoch Vormittag schriftlich zur Lasse
zu schicken

Milde Bey träge
1 In einer sehr vergnügten Gesellschaft am

ixten d M bey dem B H wurde für die Armen
gesammelt und durck G überbrachr Thlr 21 Gr

2 In einer vergnügten Gesellschaft am a zstcn
May wurden für die Armen gesammelt 2 Thlr 12 Gr

z Ein Ungenannter nahm nicht an für einen

Eid 6 Gr
2

Gebohrne Getrauet Gestorbene in Halle e

May 1 8 0 z
a Gebohrne

Ma rienparochie Den 4 May dem Salzamtsfak
tor Fabian ein S Theodor Scipio Constantin Cä
sar Den 9 dem Zinngießermeister Reil ein
S Johann Friedrick Gottlob Daniel Den

dem Buchdrucker PmLo ein S Johann August
Ulrichsparochis Den 16 May dem Buchdrucker

Rothe eine Tocht Johanne Christiane Eleonore
Den 20 ein unehel Sohn

Moritzparochie Den 15 May dem Böttchermeü
ster Vrgnvt eine Zwillingstocht Christ Dorothee

Deli



Hünf und dreyßigstes Stück

Den 16 Demselben ein Zwillingssohn Johann
Christoph

Domkirche Den 16 May dem Strumpfwirkerge
seilen Vüsckcl eine T Marie Christiane Den
21 dem Hutmachergesellen Seivel eine T Caroline
Negine

Neumarkt Den 16 May dem Bürger Raßler ein
Sohn Carl Friedrich

K Getrauet
Ulrichsparochie Den 17 May der Salzwirker

meister Gckumann mit I S Jägcrin
Moritz parochie Den 2, May der Seilermeister

U eisbartb mit G R Nageil

e Gestorbene
Marienparochie Den 14 May des Schneider

meisters Renrer Ehefrau alt z o J 1 M AuSz
Den s des Unteroffizier Hallopp S todtgeb
Des Fleischerobermeisier in Calbe Gräfe W ttwe
alt 79 I Enlkräfrung Den 17 des Sprach
lehrer Müller T Anne Auguste alt 2 I z M
Auszehrung Den 20 des Soldat Türk T
Marie Christiane alt zJ 2M Auszehrung

Ulrichsparochie Den 4 May des Fabrikarbei
ters Pcterlmg Tochter Rosine Christiane alt 4T
Jammer Den 16 des Studentenaufwärrers
Bromme Tochter Johanne Caroline alt 7 I M
Auszehrung

Moritzparochie Den 14 May des Handarbeiter
Götter T Friederike alt 9 I Auszehrung Der
Salzwirkermeister Thonerr alt 6z I Schlagfluß
Den 6 derBilletier Zingel alt 82J Entkräst
Den z des Soldat Nagelgast S Job Franz
alt 4 M Jammer Des Soldat Hiltcbranvc
Wittwe alt J Magenkrampf Den 9
in unchel S alt z W Zahnfieber

Dom
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Domkirche Den 16 des Nagelschmidlmstr Braun
Wittwe alt 9 I Stickfluß

Neumarkt Den 17 May des Ackerinteressent Trä
ger in Schweidnitz Wittwe alt 62 I Auszehr
Den 10 der Strumpfwirkei meister Oberländer alt
ziJ 6M Entkräftung Den 19 May des
Strumpfwirkergesellen Rnmy S Johann Carl alt
zJ iM Geschwulst Elise Canarin alt
7Z I Entkräftung

Glaucha Den 21 May der Schüler des Waisen
hauses Gebharvt aus Holtzen alt i6I 6M Ner
venfieber

Z

Angekommene Fremde in Halle

Den 15 May Lieutenant v Färber und Ober
förster Hc vack a Sachsen log i Crpr Ober
Amtmann Stcinkopp a Egeln Postcommissär Vruno
Graf r Wartensleben a Gimro in Ungarn Buchhänd
ler Aoim a Lübeck Cassirer Lrinckmann a Meißdorf
Baron v Stein a Merseburg Consistonalrach Rruse

Oldenburg Doctor Rrummareff Stempelrendant
Steffens a Stettin Kaufmann Steinbruck a Ham
burg Buchhändler t7ieklscb a Glogau Mandatarius

ernlrein a Fürstenstein Präsident v Reibniy nebst
Frau Gemahlinn kommt von Kalisch geht nach Heili
genstadt log i gold Ringe

Den 16 May Landdirectsr Gustävk a Halber
stadt log i gold Löwen

Den 17 May Graf v Haack mit z Söhnen von
Hannover log i gold Löwen

Den 20 May Legalionsrath Dertuch a Wei
war agister Stempel a Wittenberg Prof Seivel
a Leipzig log i gold Löwen

Bekannt
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Bekanntmachungen
Die sogenannte Wüste ein Abzugs Graben wel

cher zum Theil durch die große und kleine Ulrichsstraße
gehet und Key der Mühlpforte in die Saale fließt soll
geräumt werden Diejenigen welche diese Räumung
unteniehmen wollen haben sich auf den 4tenJunius d
I Vormittags um c Uhr in der gewöhnlichen Raths
Stube einzufinden und soll mit demjenigen welcher die
besten Bedingungen eingehet ein Accord abgeschlossen
werden Halle den zo April ijioz

Präsivenr Rttthsmeistere unv Rachmgnne
der Stavt Halle

In dem Meckelschen Hause sollen Dienstags den
z i sten May Vormittags um 9 Uhr des sel Herrn Ge
heimderach Meckel hinterlassene zwey Wagenpferde
nebst dem dazu gehörigen und andern Geschirre an Sat
teln Zäumen Fliegennetzen u dergl desgleichen eine
sehr leichte noch wenig gebrauchte Halbchaise auf welche
bereits ein Geboth von 180Thalern erfolgt ist und ein
Leiterwagen an die Meistbietenden gegen sogleich baare
Bezahlung in groben Preuß Courant verkauft werden

Daß bey dem in Halle bestehenden Handlungs
und Kommissionsbüreau auf die in verschiedenen öffentli
chen Blättern bereits angekündigte

Aleme Reven an künftige Volksstbulkehrcr vor
züglich 5nr Beförderung vec Weisheit in ehr
unv L eben

Subscription für den ersten Band 12 Gr sächs
angenommen und daselbst eine gedruckte ausführliche Ue
bersicht von diesem Werke gratis ausgegeben wird zeigt

hierdurch an d VEin sehr gutes gar nicht gebrauchtes Iunkersche
Sonnenmicroscop so wie solches im Junkerschen Hand
buch ic beschrieben ist ist zu verkaufen be dem Schnei
dermeister Nvagenschieber in der Fleischerstraße
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Eine Wittwe von gesetzten Jahren und von gutein

Stande wünscht als Gesellschafterin oder als Haushäl
lerin zu welchen stellen sie die nöthigen Kenntnisse und
Fertigkeiten besitzet in eine Stadt oder aufs Land in ein
gutes Haus so bald als möglich unter sehr billigen Be
dingungen zu kommen Nähere Nachricht g ebt der
Antiquar Mette in Halle Briefe werden srey erbeten

Ein junges Frauenzimmer von gebildetem Stande
daö in weiblichen Geschäften gut unterrichtet ist wünscht
Hey einer Herrschaft in der Stadt oder auf dem Lande
als Kammerjungfer in Condition zu kommen Nähere
Nachricht gicbr der Antiquar Mette in Halle Briefe
werden fcey erbeten

Ein junges Frauenzimmer vsn guter Erziehung
wünscht unter der vorcheühafren Bedingung ohne
Lohn bey einer wohlbenkenden Dame als Gesellschafte
rin oder sogenannte Kammerjungfer in einer auswärti
gen Stadt oder auf dem Lande angestellt zu werden
Nähere Nachricht gicbr der Antiquar Mette in Halle

Briese werden frey erbtten
In meinem Waarenlager sind von der Leipziger

Messe angekommen Cattune nach der neuesten Mode
sehr schöne Taffctte verschiedener Couleurcn von 14 Gr
die Elle bis ganz schwerer NanquinS in verschiedenen
Arten Piques Moußeline Monßelinets Dimerys
Westen Casimirs Caktun nnd Moußelin Tücher
wie auch sehr viele andere Galanterie und Mode Maa
ren Man wird nicht aliein sämtliche Maaren sehr
schön sondern auch äußerst billig finden Passendorf

den 8 April izoz Jol Frievr Poppe
In dem von Enkvorrschen Hanse l nli o ozo

in der kleinen Ulrichsstraße ist die ü tere Erage auf Jo
hannis zu vermieihen Auf Verlangen kann dieselbe auch

och früher bezogen werben Nähere Nachricht hierüber
erfähr man auf dem hiesigen König Addreßhause
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Z5ckantttinachtt g Einsin in und auswärtigen
hochgschrren Publiko mache ich hierdurch bekannt daK
ich von jetzt an mich mir dem Geldumfttz in großen und
kleinen Summen beschäftige auch mit den modernsten
Sckniktwaare und verarbeitetem Silber neuester Facvi
aufwarten kann Ick versichere die billigsten Preise
reelle und promts Bedienung und bitte gehorsamst um
geneigten Zuspruch Halle den Man 8oz

Selig Iacob Hrievlänvee
wohnhaft bey Herrn I Zepernick

Endesuntsrschriebener hat die Ehre hiermit einem
geehrten sowohl einheimischem als auewärtigeni Pubüko
ergebenst bekannt zu machen daß er auf hiesigen Platz
eine Mode Ausschnitthandlung etabii und selbige in der
großen Steinstraße iit dem im Hause der Frau Actua
rius Weisen befindlich Gewölbe mit heutigem Tage
eröffnet habe Er versichert daß man sämmtliche Maa
ren durchgehendS neu und geschmackvoll finden und dabey
die allerbilligsten Preise erhalten werde Zugleich zeigt
er hiermit an daß er die bisher geführten Wechfelge
schäsre fortsetzen und es sich ferner zur Pflicht machen
wird einem jeden der ihn mit seinem Zutrauen beehrt
sowohl in Wechsclgeschästen wie auch in Umsatz aller
Münzsorken in kleinen und großen Summen prompt und
mit Nechtschasseuheit zu bedienen Halle den i5 May

izo MoseDas in der Amtsstadt Glaucha iub I c 1775 in
der Taubengasse belegene Haus Hof Hintergebäude
und Garten aus 6 Stube 10 Kammern 2 Kücken
BZden 4 kleinen Ställen bestehend ist aus freier Hanv
zu verkaufen Kauflustige können sich bis zum 4ten Zuny
d I beym Endesunterzeichimen allhier melden daS
Nähere hierüber erfahren ihr G both thun und falls
selbiges annehmlich so wird der Kauf mit der Eigenthü
werin sofort abgeschlossen werden Halle den 15 May

i8c z Zustizrach Csnxad
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Das HauS 5ub Xo zz6 in der Galgstraße neben

dem Gasthofe zum goldenen Löwen belegen worin, 4
Stuben 4 Kammet 4 Küchen ein sehr trockener
Killer mehrere Holzställe und Hofraum befindlich steht
aus freyer Hand zu verkaufen Kaufliebhaber können
sich bis zum 4ten Juny d I bei dem Untenbenannten
allhier meiden das Nähere hierüber erfahren ihr Ge
bot rhun und soll nach eingeholter Einwilligung der
Eigentümerin der Kauf abgeschlossen werden Halle

den 16 May 8 Justizrath Conrad
Da das sämmtliche Obst in den Gärren des Wai

senhauses auf künftigen ivten Innins des Nachmittags
um 2 Uhr auf der Hauptexpedition deS Waisenhauses all
hier dem B stbiethenden überlassen werden soll so wer
den die Liebhaber dazu nicht allein eingeladen sondern
es wird ihnen auch zugleich bekannt gemacht daß sie
vorher das Obst in Augenschein nehmen und sich zu dem
Ende gedachten Tages früh um 8 Uhr vor dem gewöhn
lich Eingänge des großen Gartens einfinden können
wo st weitere Anweisung erhalten sollen

Eine für einen Kutscher oder Pferdeverleiher sehr
bequeme Wohnung nebst Stallung und Wagenremise ist
zu vermiethen bey Herrn Gchmerrviy in der großen

Steinstraße
In Dre figschen Hause auf dem alten Markte

lud 544 ist auf Michaelis eine geräumige Stube
und Kammer mir einer tzüche zu vermiethen

In meinem quf dem alten Mar belegenen Hause
ist die obere Etage auf kommende Michaelis zu vermie

then S ra u ftMein in der großen Ulrichsstraße Ao 71 bele
genes Haus nebst Garten und Slallung für in Pfei v
ist auf Michaelis ganz und auf Verianien auch getheilt
zu vermiethen Das Nähere erfährt man auf dem hiesi

gen Königl Addreßhause
Verwittwete Junker
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